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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Buchbrunn : SV Kürnach 1946 II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Schmillen macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der
TSV Buchbrunn am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf den SV Kürnach 1946 II. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für
seine Mannschaft erzielte Horst Schmillen, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schmillen / Friederich konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Heinrich / Scheller beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Doppel zwischen Baumann / Hammel und Engert / Müller endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jörg Baumann
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Niclas Heinrich dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Herbert Hammel gegen Roland Engert.
Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Horst
Schmillen hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Manuel
Scheller bei seinem 3:0 wiederum keine Schwierigkeiten. Auf Messers Schneide stand nachfolgend
das Spiel zwischen Thomas Friederich und Uli Müller, ehe sich der Spieler des TSV Buchbrunn mit 4:
11, 12:10, 11:6, 5:11, 11:6 durchsetzen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Buchbrunn und des SV Kürnach 1946 II. Recht kurzen Prozess machte wenig später Jörg
Baumann beim 3:0 mit Roland Engert. Trotz 1:0 Satzführung verlor Herbert Hammel sein Spiel
gegen Niclas Heinrich letztlich mit 11:8, 6:11, 12:14, 9:11. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte wenig später wiederum Horst Schmillen bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Uli
Müller. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TSV Buchbrunn 6 Punkte, SV Kürnach 1946 II 3 Punkte. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Thomas Friederich nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Manuel
Scheller. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft
des TSV Buchbrunn zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Buchbrunn nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Kürnach 1946 II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 6:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Biebelried 1972 (TSV
Buchbrunn) bzw. gegen den TSV Biebelried 1972 (SV Kürnach 1946 II).

 Statistik:
 TSV Buchbrunn

Doppel: Schmillen / Friederich 1:0, Baumann / Hammel 1:0 
Einzel: J. Baumann 1:1, H. Hammel 0:2, H. Schmillen 2:0, T. Friederich 1:1 

 SV Kürnach 1946 II
Doppel: Heinrich / Scheller 0:1, Engert / Müller 0:1 
Einzel: R. Engert 1:1, N. Heinrich 2:0, U. Müller 0:2, M. Scheller 1:1
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